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Für meine Töchter, 
Barbara und Anja, 

und für meinen Enkel Max 
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Wind und Wolken 
 
 
Ich möchte fliegen wie ein Vogel, weit weg und hoch 
hinauf. 
 
Weg von Stress und Sorgen, möchte nicht mehr  fragen, 
was ist heute,  
was wird morgen ? 
 
Ich möchte gleiten und mich treiben lassen hoch oben 
in der Luft vom Wind. 
 
Er streichelt mich, ich fühle wie ein  Kind und habe 
keine Angst vor dieser Höhe. 
 
Ich möchte mit den Wolken ziehen,  dem Alltag 
entfliehen. 
 
Da oben ist es bestimmt sehr schön. 
 
Ich gebe etwas dafür, könnte ich in den Himmel gehen.  
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Die  Farbe des Regenbogens 
 
 
Der Regenbogen ist ein Wunder  der Natur. 
 
Farbenfreudig und gleichmäßig verläuft seine Spur. Sie 
führt in den Himmel wie eine Leiter. 
 
Ich werde vorsichtig auf ihm gehen, immer weiter, bis 
ich angelangt bin, in meinem Traum. 
 
Der Traum ist beendet, der Bogen zerronnen. Ich bin 
wieder angekommen  dort wo ich vorher war. 
 
Der Anblick der Farben war wunderbar. 
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Wenn der Himmel grollt 
 
 
Wenn der Himmel grollt, höre ich ihn toben. 
 
Was ist denn los da oben? 
 
Er lässt es blitzen und donnern. 
 
Die ganze Wut bricht aus ihm heraus. 
 
Er bebt und lässt es regnen. 
 
Er will die Erde segnen. 
 
Dann ist es vorbei, der himmlische Zorn hat sich gelegt. 
 
Unten auf der Erde fängt es an zu wachsen und zu 
gedeihen. 
 
Der  Himmelszorn tut uns gut, denn er muss  sein. 
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Frühling 
 
 
Frühling, ich habe dich vernommen. 
 
Du bist angekommen  mit deinem Blumenduft. 
 
Dieser lässt mich erwachen, aus meinem Wintertraum. 
 
Die Bäume fangen zu grünen an. 
 
Auf den Wiesen blühen die Blumen. 
 
Frühling du bescherst Kraft, Schwung und Elan. 
 
 

Diese Leseprobe ist urheberrechtlich geschützt!



 11 

Sommer 
 
 
Der Sommer lädt uns zum  Sonnenbad und 
Schwimmen ein. 
 
Auch Ausflüge im  Freien. 
 
Er lässt auf den Feldern die Ähren gedeihen. 
 
Die Sonne im Sommer  tut uns gut.  
 
Es fällt auch Regen. Ist es sehr heiß, ist das ein Segen. 
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Der Herbst 
 
 
Der Herbst ist ein hervorragender Malersmann, denn er 
malt die Blätter auf den Bäumen  bunt an. 
 
Mit all seiner Pracht, hat er mir eine Freude  
 
gemacht und mich zum  Nachdenken gebracht. 
 
Ich genieße den Herbst an allen Tagen. 
 
Er ist eine Jahreszeit  in meinem Leben. 
 
Er wird mich überraschen und mir noch sehr viel 
Schönes geben. 
 
Ich nehme diese Geschenke  mit Freude an. 
 
Bis zum Ende meiner Tage, werde ich mich erinnern, 
 
an  diesen wunderbaren Malersmann. 
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Winter 
 
 
Der Winter ist ein beharrlicher Mann.  
 
Er  schüttet die weiße Pracht auf die Erde, so viel er 
kann. 
 
Der Schnee bedeutet Spaß und Freude für die Kinder. 
 
Sie bauen einen Schneemann und werfen Bälle. 
 
Es ist schön, diesem Treiben zuzusehen. 
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Das Loch in meinem Herzen 
 
 
Das Loch in meinem Herzen ist wieder da. 
 
Ich hatte es vergessen, weil  ich es nicht mehr spürte, da 
niemand daran rührte. 
 
Wie  konnte ich es nur vergessen, das wichtigste ist 
doch mein  Herz. 
 
Es rät mir zu, es rät mir ab. 
 
Ist alles gut, hält es mich in Trapp. 
 
Ich hoffe, dieses Loch wächst wieder zu, denn mein 
Herz  braucht seine Ruh. 
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Die Begegnung 
 
 
Ein Zufall war  es, so fing es an. 
 
Du wusstest gleich, das ist der Mann,  
den du brauchst, den du magst. 
 
Die Funken sprangen auf beide über. 
 
Ich lebe als Singlefrau schon lange allein. 
 
Die Liebe ich beiseite schob. 
 
Wahrhaben wollte ich es nie,  
dass es ohne Liebe nicht geht im Leben. 
 
Du möchtest geben, aber auch nehmen. 
 
Du brauchst dich deiner Gefühle nicht zu  schämen. 
 
So erlebe den Augenblick und was noch kommt. 
 
Ich möchte nichts zerstören. 
 
Es wäre schön, könnte er mir nur ein bisschen gehören. 
 
Verlange nicht zu viel. Verlasse Dich auf dein Gefühl. 
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Zerrede nichts und schmiede keine Pläne, denn ehe du 
dich versiehst, wäre es vorbei. 
 
Ich glaube nicht, dass diese Begegnung noch einmal zu 
dir käme. 
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Die süße Liebe 
 
 
Die süße Liebe ist geheimnisvoll. 
 
Wenn sie dir  widerfährt, kannst du dich glücklich 
schätzen, dass sie dich ahnungslos überraschte. 
 
Du hast an diesen Zufall nicht gedacht, sie kam ganz 
leise, über Nacht. 
 
Du musst sie behutsam hüten, sonst entgleitet sie dir, so 
schnell, wie sie gekommen ist. 
 
Du kannst dich auf sie verlassen, aber sie ist 
zerbrechlich. 
 
Du musst sie pflegen wie eine Blume, sonst verwelkt sie. 
 
Es wäre schade, sie vertrocknen zu lassen, denn sie hilft 
dir, viele Dinge anders zu sehen, 
 
weil sie dich beschwingt und dich führt. 
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Gefühl 
 
 
Ein Gefühl sollte man nicht unterdrücken, man  würde 
sonst ersticken, wenn man es verschluckt. 
 
Ein  gefühlvoller Mensch hat Sinn für Liebe und 
Romantik, er hat auch  Illusionen. 
 
Gefühle lassen sich nicht abgewöhnen. 
 
Man sollte sie nicht an Menschen verschwenden, die mit 
Gefühlen nichts anzufangen wissen. 
 
Menschen die dir Gefühle ausreden wollen, sind arm 
dran, denn gerade sie haben Gefühl am nötigsten. 
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Die  Liebe 
 
 
Die Liebe begleitet dich durch das ganze Leben. 
 
Sie ist oft leise und geheimnisvoll. 
 
Du spürst sie trotzdem, denn sie  prickelt und sie 
wickelt dich in Träume ein und nimmt dir manchmal  
die Wirklichkeit, die du oft nicht wahrhaben willst. 
 
Du möchtest leben, lieben, nehmen und geben. 
 
Die Liebe ist das Beste, denn ohne sie kann keiner 
leben. 
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Zärtlichkeit 
 
 
Ich brauche deine Zärtlichkeit. 
 
Ich brauche deine Nähe, deine starken Arme. 
 
Ich fühle mich wohl  bei dir und geborgen. 
 
Ich spüre die Wärme deines Körpers und sehne mich 
nach  Zärtlichkeit. 
 
Ich möchte auch sie dir geben. 
 
Du sollst mich spüren und die Liebe in der Zärtlichkeit 
erleben. 
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